
Brandstiftung  in  einem
Schnellrestaurant:  Niemand
verletzt,  aber  100.000  Euro
Schaden
Rund 100.000 Euro Sachschaden dürfte die vorläufige Bilanz
einer  Brandstiftung  in  der  Nacht  zu  Donnerstag  in  einem
Schnellrestaurants auf der Straße Kuckelke in der Dortmunder
Innenstadt sein.

Gegen 4 Uhr hörte ein Passant  ein lautes Scheibenklirren. Er
sah  dann,  wie  zwei  Männer  von  diesem  Schnellrestaurant
wegliefen.  Sie  flüchteten  in  Richtung  Stubengasse/Platz  am
Apfelbrunnen  und  dann  weiter  in  unbekannte  Richtung
flüchteten. Kurz darauf hörte der Zeuge einen lauten Knall aus
dem Gebäude. Stichflammenn loderten dann aus den geborstenen
Fenster- und Türscheiben.

Der Imbiss wurde durch den Brand erheblich beschädigt. Die
Polizei  hat  die  Ermittlungen  wegen  des  Verdachts  der
vorsätzlichen  Brandstiftung  aufgenommen.

Angaben zu den Hintergründen dieser Tat können derzeit noch
nicht gemacht werden. Eine Beschreibung der mutmaßlichen Täter
will die Polizei nachliefern, weil der Zeuge im Laufe des
heutigen  Tages  angehört  wird.  Nach  jetzigem  Stand  der
Ermittlungen  wurde  bei  dem  Brand  niemand  verletzt.

Zeugen, die Angaben zum Tathergang oder zu den Flüchtigen
machen können, werden gebeten, sich an die Kriminalwache der
Polizei Dortmund unter der Telefonnummer 132-7441 zu wenden.
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